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Schwarzenbach, 05.01.2023 
 
ALDI SUISSE verzichtet zum Veganuary-Werbetermin auf Aktionen 
und Bewerbung von Fleisch 
Bei seiner dritten Teilnahme am Veganuary verzichtet ALDI SUISSE für den ersten Werbe-
termin des Jahres komplett auf Fleischwerbung und -aktionen. Stattdessen warten diver-
se vegane Produkte darauf, von den Konsumentinnen und Konsumenten entdeckt zu 
werden, denn das vegane Sortiment beim Detailhändler wächst stetig und auch die Nach-
frage nach pflanzenbasierten Ersatzprodukten nimmt weiterhin deutlich zu. 

Darum geht’s: 
 
• ALDI SUISSE verzichtet erstmals auf Werbung und Aktionen für Fleisch im Flugblatt 
• Diverse attraktive vegane Aktionen und Sonderangebote zur Feier des Veganuary 
• ALDI SUISSE baut sein Sortiment an pflanzenbasierten Alternativprodukten weiter aus 
• Nachfrage nach pflanzlichen Alternativen steigt 
 
Verzicht auf Fleischwerbung und -aktionen zum Veganuary 
Auch dieses Jahr ist ALDI SUISSE im Veganuary-Fieber. Zur Stärkung des veganen Monats Januar 
hat sich der Schweizer Detailhändler etwas Besonderes überlegt: Er verzichtet zum ersten Wer-
betermin des Jahres komplett auf Werbung und Aktionen für Fleisch. Was heisst das: Am Werbe-
termin vom 5. Januar ist in der Bewerbung kein Fleisch zu finden. Stattdessen erwartet die 
Kundschaft eine breite Auswahl an leckeren veganen Aktionsartikeln und attraktiven Sonder-
angeboten: von veganen Brotaufstrichen und konsumfertigen Salaten oder BIO-Pasta über di-
verse Milchalternativgetränke und cremige Joghurts bis hin zu veganem Aufschnitt, Schnitzeln 
und vielen weiteren pflanzlichen Fleischalternativen. 
 
«Unsere Angebote zum Veganuary sind nicht nur an Menschen gerichtet, die sich bereits vegan 
ernähren, sondern an all unsere Kundinnen und Kunden. Der Veganuary ist eine schöne Gele-
genheit, mal etwas Neues auszuprobieren und sich vielleicht für das eine oder andere vegane 
Produkt aus unserem Sortiment zu begeistern», so Jérôme Meyer, Country Managing Director 
von ALDI SUISSE. Der Veganuary beim Schweizer Detailhändler will also zum Entdecken anregen. 
Und Meyer ist sich sicher: «Bei unseren veganen Angeboten ist für jede und jeden etwas Pas-
sendes dabei.» 
 
Pflanzenbasierte Alternativen weiterhin im Aufwärtstrend 
Im Jahr 2022 stiegen die Verkaufszahlen bei veganen und vegetarischen Alternativprodukten 
im Vergleich zum Vorjahr nochmals deutlich an. So ist es nicht verwunderlich, dass ALDI SUISSE 
sein veganes Sortiment weiter kräftig ausbaut. Bereits heute führt der Detailhändler insgesamt 
rund 60 als vegan gekennzeichnete Artikel in seinem Standardsortiment, das laufend durch zu-
sätzliche, vorübergehend verfügbare Aktionen ergänzt wird. Auch seit dem letzten Veganuary 
sind einige Neuheiten dazugekommen, wie zum Beispiel veganer Aufschnitt, veganer Hirtenkä-
se oder vegane Bratwürste. Damit reagiert der Schweizer Detailhändler auf ein rasant wachsen-
des Kundenbedürfnis. 
 
«Wenn wir uns die Zahlen anschauen, können wir davon ausgehen, dass pflanzliche Ersatzpro-
dukte bei Weitem nicht mehr nur bei Menschen im Einkaufskörbli landen, die sich strikt vegan 
oder vegetarisch ernähren. Immer mehr Konsumenten scheinen solche Produkte ausprobieren 
zu wollen», so Meyer weiter. Auch in Zukunft will ALDI SUISSE verstärkten Fokus auf sein veganes 
und vegetarisches Sortiment legen: Bis 2025 sollen insgesamt 300 solche Produkte in den ALDI-
Regalen zu finden sein. 
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Über ALDI SUISSE AG 
Die ALDI SUISSE AG ist ein Schweizer Unternehmen mit Hauptsitz in Schwarzenbach (SG) und gehört zur Unternehmensgruppe 
ALDI SÜD, einem global erfolgreich agierenden Detailhandelsunternehmen. Einfach, verantwortlich und verlässlich sind die 
Kernwerte des unternehmerischen Handelns. Das bedeutet, dass neben qualitativ hochwertigen Produkten zu dauerhaft 
günstigen Preisen auch für eine nachhaltige, umwelt- und tiergerechte Produktion gesorgt ist. Ein grosser Anteil des Umsatzes 
aus dem rund 1800 Produkte umfassenden ALDI SUISSE Standard-Sortiment wird mit Artikeln aus der Schweiz generiert. Mit 
über 3900 Mitarbeitenden und 235 Filialen etabliert sich ALDI SUISSE seit 2005 als einer der grösseren Arbeitgeber im Schwei-
zer Detailhandel. 
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